
� Veranstaltungen, Termine und Gottesdienste  � Aus der Gemeinde

 

Evangelische Kindertageseinrichtung  
Gertenbach
Gertenbachstraße 36 A, 42899 Remscheid 
Kontakt: Leitung Petra Bücheler 
Tel. 0 21 91 / 56 98 22
E-Mail: kita.gertenbach@ekir.de 

Evangelische Kindertageseinrichtung 
Goldenberg
Goldenberger Kirchweg 8, 42855 Remscheid
Kontakt: Leitung Jana Wasserfuhr  
Tel. 0 21 91 / 29 16 64
E-Mail: kita.goldenberg@ekir.de

Evangelische Kindertageseinrichtung  
Klausen
Hans-Böckler-Straße 5, 42899 Remscheid
Kontakt: komm. Leitung Cibele Schwalm
(Nancy Withöft ist in Elternzeit)  
Tel.: 0 21 91 / 5 10 73
E-Mail: kita.klausen@ekir.de

Unsere Kindertageseinrichtungen

Andachten in der Passions- und  
Fastenzeit

Herzlich laden wir zu 4 Abend-Andachten ein: 
dienstags am 7., 14., 21. und 28. März fei-
ern wir um 19:30 Uhr in der Goldenberger 
Kirche (Zufahrt: Am Singerberg) mit dem dies-
jährigen Motto der evangelischen Fastenaktion: 
„Leuchten! Sieben Wochen ohne Verzagtheit.“

Die Andachten am Abend laden ein, eine Weile 
innezuhalten, zur Ruhe zu kommen und bei 
sich, in der Welt und bei Gott anzukommen.

Anmeldung zur Konfi-Zeit 2023/24

Wir laden herzlich ein, gemeinsam die Kon-
fi-Zeit zu erleben und sie mit der Konfirmation 
an einem Sonntag nach Ostern 2024 zu feiern. 
Informationen und Anmeldung sind am Mon-
tag, 6. März 2023, um 19:30 Uhr möglich 
oder bei Rebecca Stobbe im Gemeindeamt. 
Wer Interesse hat, aber turnusmäßig keinen 
Anmeldebogen u.a. zugeschickt bekommen hat, 
erhält alles im Gemeindeamt: Ludwig-Steil-Platz 
1 B oder luettringhausen@ekir.de oder Telefon 
0 21 91- 95 95. 

Seitens der Gemeinde werden schriftlich 
diejenigen eingeladen, die zwischen dem 1. Juni 
2009 und dem 31. Juli 2010 geboren worden 
und uns als getauft bekannt sind. Willkommen 
sind darüber hinaus natürlich auch noch nicht 
getaufte Jugendliche, deren Taufe wir vor der 
Konfirmation (meist im Advent) feiern. Angebo-
ten werden eine monatliche Samstag-Gruppe 
(10:00 – 14:00 Uhr) sowie eine wöchentliche 
Dienstag-Gruppe (ca. 17:00 – 18:15 Uhr).

Herzlich willkommen zum Gottesdienst!

ÜBRIGENS: sonntags nach den 10-Uhr-Gottes-
diensten laden wir alle, die noch ein bisschen 
Zeit und Muße mitgebracht haben, herzlich 
auf eine Tasse Kaffee, Tee oder ein Kalt-
getränk ein!

AUSSERDEM: einmal im Monat (meist am 2. 
Sonntag) laden wir zu einem Mittags-Imbiss 
in netter Runde ein.

Von der Patenschaft zur Partnerschaft
60 Jahre Kontakte zwischen den Kirchen-
gemeinden in Döbern und Lüttringhausen 
haben nun ein würdiges Ende genommen. 

Ab den 1950er Jahren gab es die ersten 
Verbindungen zwischen den Döbernern 
Pfarrern Halbrock und Jestremski mit  
den Lüttringhausenern Pfarrern Kamps, 
Turck und Winterhagen. 1959 / 1960 ver-
einbarte man ein Patenschaftsverhältnis. 
Ich erinnere mich noch sehr gut, dass wir 
in jedem Gottesdienst in den Fürbitten die 
Brüder und Schwestern in den beiden Ge-
meinden Döbern und Golzow einbezogen 
haben. Der Kontakt zu Golzow wurde 
nach der Wende beendet. 

Ein erster Schritt aus dem Kalten 
Krieg heraus war ja die Reisefreiheit für 
DDR-Rentner. Wenn dann Frau Konzack 
und Frau Linke bei uns im Gottesdienst 
waren, wusste ich, wir haben Besuch aus 
Döbern. Viel später habe ich von Frau 
Konzack erfahren, dass sie öfter eine 
Gans für Frau Sollmann im Koffer hatte.

Pfarrer Moogk und Pfarrer Wirths ha-
ben die gute Zusammenarbeit ihrer Vor-

gänger fortgeführt. Leider hat die Stasi 
den Briefverkehr zwischen beiden abge-
fangen. Als Herr Moogk in Döbern zum 
Pfarrer gewählt wurde, sind Herr Röl-
linghoff und ich bei uns ins Presbyteri-
um gekommen; von da an haben wir die 
Partnerschaft intensiv begleitet. 

Ab der Wende hat es dann alle zwei 
Jahre im Wechsel eine Begegnung gege-
ben. Aus der Patenschaft wurde eine Part-
nerschaft, und bei den Gesprächen hatten 
wir immer einen sehr guten Austausch. 
Wir erkundeten gemeinsam die Nieder-
lausitz und bei uns das Bergische Land. 
Pfarrer Moogk lag nach eigener Aussage 
die Partnerschaft unserer beiden Gemein-
den sehr am Herzen. 

So hat der Gemeindekirchenrat aus Dö-
bern Lüttringhausen zur Verabschiedung 
von Pfarrer Moogk in den Ruhestand ein-
geladen. Herr Röllinghoff und ich sind 
beauftragt worden, die Grüße und ein Ge-
schenk für Herrn Moogk zu überbringen. 

Alles hat seine Zeit. Wir haben es nicht 
verhindern können, dass es heute nur 

noch persönliche Bindungen, teilweise 
auch Freundschaften zwischen den bei-
den Gemeinden gibt. Bedingt durch Alter, 
Krankheit und Corona waren zum 2. Ok-
tober nur noch Herr Röllinghoff mit mir 
als Beifahrer bereit, die 640 km lange 
Strecke von Lüttringhausen nach Döbern 
zu fahren. Wie immer sind wir von unse-
ren beiden Gastfamilien herzlich aufge-
nommen worden. 

Pfarrer Moogk ist dann am Erntedank-
tag in einem sehr schönen Gottesdienst 
mit über 250 Besuchern verabschiedet 
worden. Bei dem anschließenden Ge-
meindefest im Pfarrgarten und Gemein-
desaal gab es noch mal viele Gespräche. 

Da es für die 560 Gemeindeglieder in 
Döbern keine Pfarrstelle mehr gibt, ist die 
Zukunft sehr ungewiss. Ein Lichtblick ist 
sicher, dass der Altersdurchschnitt im Ge-
meindekirchenrat unter 40 Jahre liegt. 

Bleibt uns, ihnen von Lüttringhausen 
aus eine glückliche Hand und Gottes Hil-
fe zu wünschen. 

� Günter Urspruch

Tag Datum Zeit Veranstaltungsort Veranstaltung Pfarrer/in 
oder Team

Fr 03.03.2023 16:00 Kirche Tannenhof Weltgebetstag-Gottesdienst 
Gastland Taiwan

I. Fastenrath 
B. Schröder- 
Möring

So 05.03.2023 10:00 Kirche  
Lüttringhausen

Gottesdienst mit Abendmahl 
und Kirchenchor

O. Rolla

Di 07.03.2023 19:30 Kirche Goldenberg Andacht in der Passionszeit I K. Voll

So 12.03.2023 10:00 Kirche  
Lüttringhausen

Gottesdienst 
Danach: Mittagsimbiss

K. Voll

Di 14.03.2023 19:30 Kirche Goldenberg Andacht in der  
Passionszeit II

K. Voll

So 19.03.2023 10:00 Kirche  
Lüttringhausen

Gottesdienst M. Clauß

Di 21.03.2023 19:30 Kirche Goldenberg Andacht in der  
Passionszeit III

I. Fastenrath

So 26.03.2023 10:00 Kirche  
Lüttringhausen

Gottesdienst K. Voll 
E. Geisler

So 26.03.2023 10:30 Katholisches  
Jugendfreizeitheim 
Richard-Pick-Straße

ÖKKG-Gottesdienst Team

So 26.03.2023 11:15 Kirche Goldenberg mini & MAXI-Gottesdienst 
mit der Kita Goldenberg

K. Voll & Kita 
Goldenberg

Di 28.03.2023 19:30 Kirche Goldenberg Andacht in der  
Passionszeit IV

K. Voll

So 02.04.2023 10:00 Kirche  
Lüttringhausen

Gottesdienst O. Rolla

Do 06.04.2023 19:30 Gemeindehaus 
Ludwig-Steil-Platz

Gottesdienst mit Agapemahl I. Fastenrath

Fr 07.04.2023 10:00 Kirche  
Lüttringhausen

Gottesdienst mit Abendmahl 
und Kirchenchor

K. Voll

Fr 07.04.2023 15:00 CVJM-Freizeitheim 
Walbrecken

Gottesdienst mit Abendmahl K. Voll

Sa 08.04.2023 20:00 Kirche Goldenberg Osternacht-Gottesdienst: 
danach Abendessen

K. Voll

So 09.04.2023 08:00 Friedhof  
Lüttringhausen

Andacht I. Fastenrath

So 09.04.2023 10:00 Kirche  
Lüttringhausen

Gottesdienst mit  
Kirchenchor, 
Kantaten zu Ostern

O. Rolla

Mo 10.04.2023 10:00 Kirche Lennep Gottesdienst Prof. Dr. M. 
Ohst

So 16.04.2023 10:00 Kirche  
Lüttringhausen

Gottesdienst mit  
Posaunenchor Linde

O. Rolla

So 23.04.2023 10:00 Kirche  
Lüttringhausen

Tauf-Erinnerungs- 
Gottesdienst

K. Voll & Team

So 23.04.2023 10:30 Gemeindehaus 
Ludwig-Steil-Platz

ÖKKG-Gottesdienst Team

So 23.04.2023 17:00 Kirche Goldenberg Musik-Gottesdienst mit  
Mittwoch-Blech-Ensemble

K. Voll

Sa 29.04.2023 18:00 Kirche  
Lüttringhausen

Abendmahl-Feier  
am Vorabend  
der Konfirmation

K. Voll 
R. Sebig

So 30.04.2023 10:00 + 
11:30

Kirche 
Lüttringhausen

Konfirmations-Gottesdienste K. Voll 
R. Sebig

Im 19. Jahrhundert bereitet die Entwicklung mo-
derner Blechblasinstrumente und eine moderne 
Frömmigkeitsbewegung im Protestantismus 
einer musikalischen Laienbewegung den Weg. 
Es entwickelte sich der Posaunenchor, die mo-
bile Allwetter-Orgel für Außenveranstaltungen. 
Das Freiluftspiel wird als Qualität der Posau-
nenchöre geschätzt. Bis zum anerkannten Teil 
der Kirchenmusik, bis zum immateriellen Kul-
turerbe heute war es ein langer Weg. Der Po-
saunenchor Lüttringhausen startete 1898. Trotz 
unterschiedlicher geschichtlicher Einschnitte 
haben Selbstbewusstsein und die Lust an die-
sem Musikformat Menschen dazu angespornt, 
Posaunenchor mit musikalischem Leben zu 
füllen. Für die Lüttringhauser Bläser*innen ge-
hörte Kirchen- und Unterhaltungsmusik dazu. 
Auf 125 segensreiche Jahre unter dem Psalm 

Motto: „Lobet den Herrn mit Posaunen“ darf 
dankbar zurückgeschaut werden. Gestartet ins 
Jubiläumjahr 2023 ist der Lüttringhauser Po-
saunenchor mit einem Tages-Workshop, an dem 

sich die  Mitglieder über das Ist und Werden des 
Posaunenchores ausgetauscht haben. Sichtbar 
wurde, dass  Vielfalt und Offenheit Pfunde der 
musikalischen Gemeinschaft sind. Herzlich zum 
Mitfeiern laden einige Aktionen 2023 ein:  

So. 19.03.,  17.00 Uhr Frühjahrskonzert, 
Kirche Lüttringhausen

Fr. 27.05 – 29.05 Pfingstfahrt nach Lingen

Mi. 07.06.- 11.06 Teilnahme am Kirchen-
tag 2023 in Nürnberg

So. 01.10., 10.00 Uhr Jubiläumsgottes-
dienst, Kirche Lüttringhausen

Mo. 02.10., Zeit/Ort noch offen, „Duo  
Camillo“ – Musikkabarett 

Fr. 03.11 – 05.11. LaJuPo: der Landesju-
gendposaunenchor zu Gast

Veranstaltungen, Termine und Gottesdienste 

Gesellschaftsspiele sind natürlich eine 
Gemeinschaftsaktion, das Spiel fesselt, 
das taktische Geschick oder das Spiel-
glück lassen die Spieler fiebern. Dabei 
lernt man die Mitspielerinnen und Mit-

spieler kennen, beim Erzählen, Freuen, 
auch kurz Ärgern, wenn das Würfel
glück ausbleibt. Da kann ein Spiel schon 
mal dauern, wenn das Gespräch ange-
regt ist.

Für verschiedenste Brettspiele sind Ti-
sche vorbereitet, die Tasse Kaffee steht 
bereit. Wir freuen uns auf weitere spiel-
freudige Leute und sagen Interessierten 
aller Altersgruppen: „Herzlich willkom-
men!“

Der Gemeindesaal am Ludwig-Steil-
Platz steht jeden ersten Donnerstag im 
Monat ab 16.00 Uhr für Sie offen. Spie-
le zum Ausleihen warten, dürfen gerne 
auch mitgebracht werden. Angelika 
Guse, die gute Seele des Gemeindehau-
ses, betreut den Nachmittag. 

Die nächsten Termine: Do. 2. März,  
5. April, 4. Mai, 1. Juni, …

Eine Schlittenfahrt mit Noah

Spielnachmittag „gemeinsam statt einsam“

125 Jahre Posaunenchor Lüttringhausen – 125 Jahre Stimmung

Konfirmationen 2023 
Wir feiern Konfirmation – endlich wieder 
ziemlich „normal“. Am 30. April 2023 werden 
28 Jugendliche um 10:00 Uhr bzw. um 11:30 
Uhr konfirmiert; außerdem feiern wir am 7. 
Mai einen „kleinen“ Konfirmations-Gottes-
dienst, weil zwei Konfis erst dann von der 
Klassenfahrt zurück sind. Wie „früher“ (vor 
Corona) laden wir am Vorabend (29. April) um 
18:00 Uhr zum Abendmahlsgottesdienst ein.

Goldenberger Abendmusik 
Der Mai bringt die Goldenberger Abendmusik 
mit sich – darum: herzlich willkommen am 
Sonntag, 21. Mai 2023, um 17:00 Uhr 
in der Goldenberger Kirche. Martin 
Storbeck, Organist, wird gemeinsam mit 
Hans-Arthur Falkenrath, Bass-Sänger, musi-
zieren; dazu gesellen sich kleine Text-Impulse 
von Pfarrerin Kristiane Voll.

Goldkonfirmation 2024 – wer kann hel-
fen, Adressen und Namen zu finden? 
Gold- sowie Jubel-Konfirmationen zum 60., 
70. und 80. Konfirmationsjubiläum feiert die 
Kirchengemeinde Lüttringhausen am Sonn-
tag, 22. Oktober 2023, 10:00 Uhr. Wir fragen 
schon jetzt: Wer kann helfen, Namen und Ad-
ressen für den Gold-Jahrgang (Konfirmation 
1973) zusammenzutragen? – Bitte setzen Sie 
sich mit dem Gemeindeamt, Rebecca Stobbe, 
in Verbindung: luettringhausen@ekir.de oder  
Telefon 0 21 91- 95 95.

TERMINE

So. 02.04.2023, 17.00 Uhr, Gemeindehaus 
LSP, Klaviertrio Christian Gottwald

Mo. 10.04.2023, 09.00 Uhr, Start Treff-
punkt Kirche Lüttringhausen, Wanderung 
nach Lennep, Gottesdienstbesuch in Lennep, 
Stadtkirche, und anschließend Kaffeetrinken, 
Gemeinsam mit Lennep.

Do. 19.05.2023, 11.00 Uhr, Allianz-Gottes-
dienst zu Himmelfahrt, openair am Claren-
bach-Denkmal

So. 04.06.2023, 11.00 Uhr, Gottesdienst 
im Goldenberger Kirchgarten mit der Kita 
Goldenberg und anschließendem kleinen 
Sommerfest

So. 25.06.2023, 10.30 Uhr, CVJM Walbre-
cken, 100 Jahre CVJM Walbrecken

� Veranstaltungen und Termine

Die Gute-Nacht-Kirche am Freitagabend 
um 18.30 Uhr endet offiziell mit dem 
Abendgebet, doch dann folgt noch eine 
kleine Spiel- und Plaudereinheit, die 
uns vor einigen Wochen auf das Thema 
„Schlitten“ brachte, da an diesem Tag 
noch Schnee lag. So machte ich scherz-
haft den Vorschlag, dass man am Samstag 
doch eine Runde Schlittenfahren einlegen 
könne. 

Miriam nahm das ernst und ein Vater 
stimmte begeistert zu. Schnell war ein 
Treffen organisiert. Am nächsten Tag tra-
fen wir uns mit entsprechender Ausrüstung 
und gingen zur Rodelpiste am Friedhof. 
Dort fuhren wir fast zwei Stunden lang 
bei schönstem Wetter. Eine Herausforde-
rung war dabei der Kurswechsel am Ende 
des Hangs, denn wir starteten natürlich am 

höchstgelegenen Punkt des Weges. In der 
Ebenen sorgen die gefrorenen Maulwurf-
hügel für erhebliche Erschütterungen. 
Wir wurden immer besser und schneller, 
denn die Piste war jetzt schön festgefah-
ren. Auch der Aufstieg klappte nun in der 
Abendsonne besser. 

Zurück ins Gemeindehaus trugen die 
selbstgebackenen Muffins von Familie 
Jung dazu bei, dass wir wieder zu Kräften 
kamen. Schließlich sagte Miriam: „Herr 
Gottwald, erzähl mal eine Geschichte.“ 
Als begeisterter Bibelleser fiel mir der No-
ah-Bericht ein, den ich morgens gelesen 
hatte. Das wurde unser Gesprächsthema. 
Die Kinder fragten mich, wie das wohl 
mit dem Krokodil gewesen sei. Waren die 
auch in der Arche? Wir meinten, das sei 
eher nicht der Fall gewesen, die könnten 

ja schwimmen. Die Geschichte war den 
Kindern bestens bekannt, da sie ja alle Ar-
che-Noah-Bücher zu Hause hätten. 

Nach dem ruhigen Teil waren die Kin-
der wieder fit, und ich musste mit ihnen im 
Saal Fangen spielen. Das hätte den gan-
zen Abend so weitergehen können, wenn 
die Eltern nicht zum Aufbruch geblasen 
hätten. So ging ein schöner Nachmittag 
gegen Abend zu Ende. Wir hatten ihn 
kindlichem Vertrauen zu verdanken, denn 
Miriam hatte meine Worte ernstgenom-
men. Es ist bedeutsam, dass uns Jesus ge-
rade Kinder als Beispiel des Glaubens vor 
Augen stellt. „Wahrlich, sich sage euch: 
Wenn ihr nicht umkehrt und werdet wie 
die Kinder, so werdet ihr nicht ins Him-
melreich kommen.“ (Matthäus 18,3)

� Christian Gottwald


